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Sarah Hübscher, geb. 1981, ist Kunst- und Kulturwissenschaftlerin, 
lehrt an der Fakultät Erziehungswissenschaft, Psychologie und 
Soziologie der TU Dortmund. Ihre Forschungsschwerpunkte sind 
die Kulturanalyse und Kulturvermittlung im musealen Kontext und 
urbanen Raum sowie Ausstellungen als Interaktionsräume. Sie ist 
freie Mitarbeiterin in der Abteilung »Bildung und Kommunikation« 
des Museum Ostwall im Dortmunder U und Projektleiterin diverser 
Formate. Außerdem ist sie Gründungsmitglied des künstlerisch-
wissenschaftlichen Kollektivs FRAPPANZ (Dortmund).
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„Ich verstehe Kunst und Wissenschaft 
als wesentliche Bestandteile unseres 

zivilen Lebens, weil viel bewirkt 
werden kann durch künstlerische und 
kreative Prozesse. Ich bin überzeugt, 

dass Kunst und Kultur unverzichtbare 
Grundlagen einer Gesellschaft im 
demokratischen und friedlichen 

Zusammenleben sind. Je kreativer eine 
Gesellschaft ist, umso fähiger ist sie 
aufzustehen und damit zu überleben. 

Kunst und Kultur helfen Identitäten zu 
entwickeln und zu stärken.“ 

Martin Roth 2017, S. 15.
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